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PIONIER
Offizielles Organ des Eidgenössischen Pionier-Verbandes und der Vereinigung Schweizerischer

Feldtelegraphen-Offiziere. Organe official de l'Association föderale des Pionniers

Mitteilung des Zentralvorstandes
Zentralmorsekurse 1939/40:

Die neuen Morsekurse beginnen:
a) für Anfänger: Dienstag, den 15. August, 2000 Uhr;
b) für Fortgeschrittene: Donnerstag, den 17. August, 2000 Uhr.

Die Uebungsstunden dauern jeweils von 2000—2100 Uhr.
Wellenlänge 1090 m. Rufzeichen HBM 1.

Diese Kurse dauern ca. 40 Stunden und sollen den Aktiv-
und Jungmitgliedern Gelegenheit geben, ihre Morsekenntnisse
zu erweitern. Die Sektionsverkehrsleiter Funk organisieren die
Empfangsabende für die Jungmitglieder so, dass möglichst alle
erfasst werden.

Der Zentral-Verkehrsleiter Funk: Hptm, Hagen.

Der Verbindungsdienst
an der V. Jungfraustafette 1939

Reibungsloses Funktionieren einer Organisation von der
Grösse, wie sie für die V. Jungfraustafette 1939 notwendig war,
setzt einen zuverlässig und rasch arbeitenden Verbindungsdienst

voraus. Dies gilt hauptsächlich für das Teilstück Jungfrau-
joch-Eggishorn, das in mehrfacher Hinsicht die grössten
Schwierigkeiten aufweist. Wie in früheren Jahren, wurde diese
Gelegenheit zu einer ausserdienstlichen Betätigung von den
Nachrichtentruppen beizeiten erfasst und in flotter Zusammenarbeit
zwischen den Gebirgstelegraphenpionieren und Funkern gemeinsam

an die Hand genommen.
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